
Konzeption:

• Dr. Gabriele Botte, Volkshochschule Offenbach 
• Karin Dörr, Frauenbüro Stadt Offenbach
• Mechtild M. Jansen, Frankfurt
• Grete Steiner, Initiative FrauenEnergie

Karikaturenausstellung in den Fluren der  
Volkshochschule

Eine begleitende Ausstellung zeigt Karikaturen von  
Marie Marks, Franziska Becker, Teresa Habild und  
Birte Strohmayer. 

Ort der Veranstaltungen:

Volkshochschule Offenbach, Berliner Str. 77

Eintritt frei,  
Platzreservierungen möglich unter Tel. 069 8065-3156 
oder per Email an ‚karin.luedtke@offenbach.de‘

Humor, Witz und Satire sind schon seit der Antike 
Mittel der politischen und gesellschaftlichen Aus- 
einandersetzung. Sie greifen politische Verhältnisse, 
gesellschaftliche Missstände und aktuelles Tages-
geschehen auf. Auch Geschlechterrollen, Herkunft 
und gesellschaftliche Positionen werden so kritisch  
hinterfragt, gegen den Strich gelesen und verdichtet.
Karikaturen oder auch prägnante Kabarettbeiträge 
bringen Themen genau auf den Punkt, machen sie 
nicht selten besser kommunizierbar als lange Leit-
artikel und Bücher.  Nicht umsonst haben gerade 
in den Printmedien Karikaturen eine hervorragende 
Stellung, um tagespolitische Themen zugespitzt  
darzustellen. Humor, Witz und Satire wirken so  
aufklärerisch. 

Auch Frauen haben sich als Karikaturistinnen einen 
Namen gemacht, Marie Marks gilt als Grande Dame 
unter den Karikaturistinnen. Mit ihren Karikaturen  
tragen sie dazu bei, den Blick auf das Verhältnis der  
Geschlechter zu schärfen.

Die Veranstaltungsreihe weist auf die Frauen- 
perspektive hin. Gibt es einen spezifisch weiblichen  
Humor und wenn ja, wozu dient er? Sind satirische 
oder humoristische Beiträge von Frauen anders als die 
von Männern, wie unterscheiden sie sich? Wie werden  
Frauen dargestellt, worüber lachen sie im Unterschied zu 
den Männern? 

Dazu werden Karikaturistinnen, eine Wissenschaftlerin, 
gestandene Frauen aus Offenbach und eine kabaret- 
tistische Sängerin zu Wort kommen.



Eröffnung der Veranstaltungsreihe und Ausstellung durch Stadtrat Paul-Gerhard Weiß

 Sehen und zeichnen Frauen anders? 

Unter der Moderation von Karen Fuhrmann (hr 2-kultur) diskutieren die bekannten Karikaturistinnen Franziska Becker (Köln),  
Teresa Habild (Offenbach) und Birte Strohmayer (Düsseldorf)

Während der Veranstaltungsreihe sind Beispiele ihrer Karikaturen in den Fluren der vhs ausgestellt. 

Die Situation von Frauen hat sich in den letzten 30 Jahren deutlich verändert, aber in den Spitzen der Unternehmen sind sie 
unterrepräsentiert. Und in der Comedy? Wie steht es um ihre Präsenz in Satiremagazinen? Sind Mädchen die Klassenclowns?
Im Vortrag sollen die Potentiale von Komik und Humor anhand von Alltagssituationen und Videobeispielen beleuchtet  
werden. Wir denken über Lachen nach und lassen uns von Maren Kroymann,  

Anke Engelke und Anderen auch zum Lachen einladen.

Referentin: Prof. Dr. Helga Kotthoff, Universität Freiburg 

Über ihre Erfahrungen diskutieren Frauen aus Offenbach:  
Hannelore Fähler, Geschäftsführerin Fähler GmbH Stahl- und Metallbau, Schabnam Madadi, Ärztin für Allgemeinmedizin, 

Fanni Mülot, Schulleiterin der Geschwister Scholl-Schule, Gesamtschule in Bieber 

Moderation: Helma Fischer, Steinmetz‘sche Buchhandlung

Die Texte und Lieder drehen sich allesamt um ganz verschiedene Frauen. Virtuose Pointen werden poetisch,  
dadaistisch bis hin zu schwarzhumorig präsentiert.  

Lieder,Texte und Gesang: Sabine Fischmann, „Singende Klavierschauspielerin“ und “Vollblutmutterkünstlerin“ 
Klavier: Markus Neumeyer

Im Anschluss lockerer Ausklang bei Imbiss und Getränken.


